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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

42
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 61 71 -  8 50 64

KuGV - Die 
Staabacher Pitschetreter

1992     2005

14. Großer Kappenabend
am Samstag, den 4. Februar 2006

im „Großen Saal” des
Bürgerhaus Steinbach/ Taunus

Beginn: 19.11 Uhr             Einlass: 18.11 Uhr
Eintritt:  EURO 10,00 · EURO 9,00 · EURO 8,00

Musik von und mit „REINER PFAFF“

Mit buntem Programm - und mit dabei:

Stimmen-Imitator „Mr. Funtastic”
sowie die

1. Hessische Gugge Musiker Clique
„Die Kinziggeister“

Kartenvorverkauf: Ab Freitag, 6. Jan. 2006, Friseurstudio Engert
Gartenstraße 2 - und an der Abendkasse.

Elisabeth & Wilhelm Henrich feierten am 24. Dezember 2005 ihre Diamantene Hochzeit
Ihre Diamentene Hochzeit feierten am 24.Dezember 2005 die Eheleute Elisabeth und Wilhelm Henrich. Bürgermeister Peter Frosch gratulierte den
Jubilaren und überbrachte die Glückwünsche der Hessischen Landesregierung, des Hochtaunuskreises sowie der Stadt Steinbach (Ts.). Auf unse-
rem Nebhuth-Bild sehen wir von links Bürgermeister Peter Frosch, das Jubelpaar Elisabet & Wilhelm Henrich sowie Urenkelin Viktoria.

Stadt Steinbach (Taunus) - Der Bürgermeister -

Steinbacher Schützen sind unterwegs

Schützengesellschaft Steinbach / Ts. 1930

Zu den Kreismeisterschaften 2006, welche im Januar beginnen, hat unser
Schieß- und Waffenwart Berkant Dönmez nicht weniger als 44 Teil-
nehmer!! gemeldet. In den unterschiedlichsten Waffendisziplinen gehen
unsere Schützen an den Start. Die Schützen sind mit der Luftpistole bis
zur 44 Magnum in vielen Disziplinen vertreten. Wir wünschen den
Teilnehmern eine ruhige Hand und gut Schuss.                    Der Vorstand

Erscheinungs-Termine + Redaktionsschluß
STEINBACHER-INFORMATION

FÜR DAS JAHR 2006

JANUAR
Erscheinung: 28.01.2006       Redaktionsschluß: 19.01.2006

FEBRUAR
Erscheinung: 11.02.2006     Redaktionsschluß: 02.02.2006
Erscheinung: 25.02.2006       Redaktionsschluß: 16.02.2006

MÄRZ
Erscheinung: 11.03.2006     Redaktionsschluß: 02.03.2006
Erscheinung: 25.03.2006      Redaktionsschluß: 16.03.2006

APRIL
Erscheinung: 08.04.2006     Redaktionsschluß: 30.03.2006
Erscheinung: 22.04.2006       Redaktionsschluß: 13.04.2006

MAI
Erscheinung: 06.05.2006       Redaktionsschluß: 27.04.2006
Erscheinung: 20.05.2006      Redaktionsschluß: 11.05.2006

JUNI
Erscheinung: 03.06.2006     Redaktionsschluß: 26.05.2006
Erscheinung: 17.06.2006       Redaktionsschluß: 08.06.2006

JULI
Erscheinung: 01.07.2006     Redaktionsschluß: 22.06.2006
Erscheinung: 15.07.2006       Redaktionsschluß: 06.07.2006

AUGUST
S O M M E R P A U S E  ( F E R I E N )

SEPTEMBER
Erscheinung: 02.09.2006     Redaktionsschluß: 24.08.2006
Erscheinung: 16.09.2006       Redaktionsschluß: 07.09.2006
Erscheinung: 29.09.2006       Redaktionsschluß: 21.09.2006

OKTOBER
Erscheinung: 14.10.2006     Redaktionsschluß: 05.10.2006
Erscheinung: 28.10.2006       Redaktionsschluß: 19.10.2006

NOVEMBER
Erscheinung: 11.11.2006   Redaktionsschluß: 02.11.2006
Erscheinung:  25.11.2006       Redaktionsschluß: 16.11.2006

DEZEMBER
Erscheinung: 09.12.2006       Redaktionsschluß: 30.11.2006
Erscheinung: 23.12.2006       Redaktionsschluß: 14.12.2006

Winterspaß am Teufelsberg

Foto: Dieter Nebhuth
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Generalversammlung am 2. Februar 2006

Angelsportverein Steinbach

Der Angelsportverein (ASV) Steinbach macht bekannt, dass die Gene-
ralversammlung (JHV) am Donnerstag, den 2.2.2006 um 19.00 Uhr im
Clubraum Pijnacker im 1. Stock des Bürgerhauses Steinbach stattfindet.
Die Mitglieder erhalten rechtzeitig noch eine persönliche Einladung.

Gerd Pfeiffer

JHV am 24. Januar 2006 im Bürgerhaus

Gesangverein Frohsinn Steinbach 

Im neuen Jahr beginnen wir wieder mit unseren Proben am Dienstag,
den 10. Januar 2006. 
Am 24. Januar 2006 findet im Bürgerhaus unsere diesjährige
Jahreshauptversammlung statt. Wir bitten um rege Beteiligung unserer
aktiven und passiven Sänger/innen, da die Neuwahl des Vorstandes
ansteht. Für neue Sänger und Sängerinnen ist jetzt der richtige
Zeitpunkt bei uns mitzumachen, denn wir beginnen wieder mit einem
neuen Programm. Singstunde ist für den Kinder- und Jugendchor
"FunSingers" dienstags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr und gemischten
Chor von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr.

Referat: „Mit Q10 und Zink vorbeugen . . .“

Rheuma-Liga Selbsthilfegruppe Hochtaunus

"Mit Q1O und Zink vorbeugen und die Abwehr dauerhaft stärken!" Zu
diesem wichtigen Thema am Beginn des neuen Jahres wird Elisabeth
Deror, Oberursel, ein Kurzreferat halten, mit dem wir unseren Erfah-
rungsaustausch einleiten wollen.
Am 14. Januar 2006, 15 Uhr, in der Wicker-Klinik, Bad Homburg,
Kaiser-Friedrich-Promenade 47, 13. Stock (Vortragsraum). Es lädt ein:
die Rheuma-Liga Selbsthilfegruppe Hochtaunuskreis und Fibromyal-
gie-Gruppe.

Termine Gewerbestammtisch 2006

Gewerbeverein Steinbach 

1. Stammtisch 10. Januar
2. Stammtisch 01. März 
3. Stammtisch 02. Mai 
4. Stammtisch 04. Juli
5. Stammtisch 05. September 
6. Stammtisch 07. November 
jeweils um 20.00 Uhr im Hotel „Zum Brunnen“

3. Steinbacher Stadtfest 
am 17. und 18. Juni 2006 

Weitere Veranstaltungen in Steinbach (Ts.)
Bürgerschoppen am Pijnackerplatz, 16. JuIi 2006 
Rathauskonzert, 2. August 2006 
Weihnachtsmarkt in der Kirchgasse 
02. und 03. Dezember 2006

Große Fremdensitzung des SCC am 11. Feb.

Steinbacher Carnevals Club 1974

Am Samstag, dem 11. Februar 2006 ist es wieder soweit, dann findet
die große Fremdensitzung des SCC im Steinbacher Bürgerhaus statt. 
Alle Aktiven haben sich im vergangenen Jahr auf diese Sitzung vorbe-
reitet und für Sie neue Auftritte einstudiert. Das bunte Programm bie-
tet Ihnen wieder zahlreiche Höhepunkte, auch konnten wir viele neue
Redner und Musikgruppen für Auftritte gewinnen. Der Kartenvor-
verkauf findet am Samstag, dem 21. Januar und am Samstag, dem 
28. Januar jeweils zwischen 11 bis 13 Uhr im Foyer des Steinbacher
Bürgerhaus statt. Verpassen Sie nicht den Höhepunkt der fünften
Jahreszeit! Der SCC freut sich auf Ihren Besuch!                Bodo Spiegel

Weihnachtsfeier mit Ehrung

FSV Germania 08 Steinbach

Manfred Schüler, genannt „Schüler-Manni”, wurde bei der Weih-
nachtsfeier mit der goldenen Ehrennadel für 40 Jahre Treue zu seinem
FSV Steinbach ausgezeichnet. 
Im Jahre 1965 hat Manni - ein Steinbacher Mädchen „Marion”  - ken-
nen und lieben gelernt. Das war damals der Grund als Stierstädter Fuß-
baller nach Steinbach zu wechseln! Das erste Spiel für den FSV war im
Frühjahr ein Freundschaftsspiel gegen Mainz 05, das mit 3:7 verloren
ging. In diesem Spiel erzielte Manni sein erstes Tor für seinen neuen
Verein. Aktiv im Seniorenbereich spielte er von 1965 bis 1976. Danach
ging es in den Vorstand. Mit seinem Freund Rudi Ruß arbeitete er im
Spielausschuss in den Jahren 1975 bis 1980 . Im Vorstand musste er ab
1981 kürzer treten, denn ab diesem Zeitpunkt übernahm Manni mit
seiner Marion das Restaurant Bürgerhaus. In der SOMA spielte er an-
schließend bis 1990.  
Wo es den beiden möglich ist unterstützen Sie nach wie vor den FSV.
Vielen Dank Euch Beiden.

Gelungene Adventsfeier beim Tennisclub

Tennisclub Steinbach 

Die Adventsfeier war der gelun-
gene Abschluss eines erfolgrei-
chen Tennis-Jahres!
Die Advents-Nikolausfeier im
Tennisclub hat schon eine gute
Tradition und ist ein beliebter
Anlass in der "Tennis-Ruhe-Zeit"
auf der Anlage noch einmal das
Clubhaus vor dem Jahreswechsel
zu besuchen. Das Clubhaus war
sozusagen brechend voll mit
Kindern und Erwachsenen. Hier
gilt der Dank besonders Silvia
Vogt-Posta u. Laurence Matthews
für die Organisation der Spiele,
die den Kindern und den Eltern
viel Spaß gemacht haben. Als wei-
tere Programm-Punkte las Opa
Peter wieder eine Weihnachts-
geschichte vor und zum ersten
mal hat Alexandra Weber aus der
Tennisjugend Adventslieder auf
der Gitarre vorgespielt. Das
Highlight war natürlich wieder
der Nikolaus - aber welches
Wunder - Martin Mann üblicher-
weise ein Verdächtiger als Niko-
laus - saß im Raum und trotzdem
kam der Nikolaus vom Platz I
herein. Es tut sich was im Club
und einen Zimmermann als
Nikolaus kann auch nicht jeder
aufbieten. Der Dank gilt Michael
Zimmermann ein stattliches
Eigengewächs aus der Jugend,
der jetzt bei den Herren 40 aktiv
in der Mannschaft spielt. Der
Nikolaus ehrte auch die besten

oder fleißigsten Jugendlichen der
Saison 2005. Pokale erhielten auf
Vorschlag des himmlischen Chef-
trainers: 
Oben rechts: Spieler des Jahres
Moritz Richter 3. Platz beim
Steinbach Jugend Cup und 2.
Platz in England; Oben links: mit
1975 auf den Pulli Spielerin des
Jahres Vivian Lorey gut abge-
schnitten bei Medenspielen - sie
hat sich stark verbessert und war
immer auf den Plätzen; Unten
links Trainingsfleißigster Maximi-
lian Gaaß das erste Mal dabei bei
Medenspielen - er hat sehr gut
gespielt - und war viel an der
Ball-Wand, um seine Technik zu
verbessern; Unten rechts Trai-
ningsfleissigste Lilith Hauck, sie
war immer beim Training dabei
und war sehr oft an der Wand
und auf dem Platz.
Liebe Tennisclub Freunde, die
Schneeflocken zeigen, dass die
Saison bald wieder ihren Einzug
hält - wenn auch vorher noch das
Laub entfernt werden muss. Wir
nehmen auch 2006 wieder gerne
Mitglieder auf. Der Vorstand
bemüht sich und wird alles ge-
ben, um den Tennisclub in ein
starkes 2006 in Leistung und
Geselligkeit zu führen. 
PS: Für die Sommersaison ab
April wird eine neue Clubwirtin
oder Clubwirt gesucht. Infos bei
Peter Geisel 06171-76904.
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CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

T R A P P

60439 Frankfurt am Main
Niederurseler Landstr. 149-151
Telefon 069 / 57 22 48

BAUSCHLOSSEREI
61449 Steinbach / Taunus
Altkönigstraße 4
Telefon 0 61 71 / 7 31 38

Unsere Termine im:
Datum Zeit Angebot WO 2005

Januar 2006
18. 18.00 Internet-1 (4 Abende) brücke-Treff, Hessenr.
19. 18.00 Internet-2 (4 Abende) brücke-Treff, Hessenr.
23. 19.00 Spielabend WO?? Tel.: Kuhn 79923
25. 18.00 Internet-3 (4 Abende) brücke-Treff, Hessenr.
26. 18.00 Internet-4 (4 Abende) brücke-Treff, Hessenr.

Im Januar = Keine Wanderung
Februar 2006

05. 15.00 Cafe-Nachmittag Evang.Gem.haus 
06. 19.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3 
13. 18.00 Power Point-1 (3 Abende) brücke-Treff, Hessenr.
20. 18.00 Power Point-2 (3 Abende) brücke-Treff, Hessenr.
20. 19.00 Spielabend WO?? Tel.: Kuhn 79923
27. 18.00 Power Point-3 (3 Abende) brücke-Treff, Hessenr.

Laufende Angebote
DI 10.30 Digitale Fotografie brücke-Treff, Hessenr.
DI 18.30 Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr.
MI 11.00 Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr.

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.de

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität

Auch in diesem Jahr feierten die
Einsteller des Fohlenhofes am 4.
Advent ihre Weihnachtsfeier. Nach-
dem bei der Generalprobe alles
schief ging, was schief gehen konn-
te, wurde die Aufführung dafür ein
voller Erfolg. Begonnen wurde mit
einer Dressurquadrillie, an der 12
Pferde inkl. Reitern teilnahmen.
Weiter ging es mit einem eleganten
Vergleich zwischen Englischem
Reiten und Westernreiten, wo 3
Pferde mit ihren Reitern mitwirk-
ten. Interessant wurde es, als die
Springquadrillie an der Reihe war.
Das Publikum grübelte: "Wer wird
wohl verweigern oder wer wirft
eine Stange ab?" Aber keines von
Beidem traf zu und die 4 Mädels
freuten sich riesig über ihr Gelin-
gen. Das Beste zum Schluss: "Das
Weihnachtsmärchen auf sechs Bei-
nen." Geschrieben wurde dieses
Märchen von zwei Einstellerinnen
selbst und gespielt von den Jüng-
sten Reiterinnen des Hofes. Nach
allen Aufführungen wurde noch
einige Stunden gemütlich beisam-
men gesessen und gefeiert. Ein
herzliches Dankeschön nochmals
an alle Organisatoren und Helfer.      
Fotos: D. Nebhuth; Text:Martina Jäger

Fohlenhof der Familie Jäger

Weihnachtsfeier auf dem Fohlenhof

Am Freitag, 23. Dezember 2005
gegen 18.25 Uhr wurde die Stein-
bacher Feuerwehr von der Leit-
stelle Hochtaunus mit der Mel-
dung: Verkehrsunfall mit einge-
klemmter Person alarmiert. Stadt-
brandinspektor Dirk Hagen rük-
kte mit 4 Fahrzeugen und 20
Mann zur Einsatzstelle aus. In der
Kronberger Straße / Ecke Staufen-
straße waren 3 PKW' s kollidiert.
Eine Person musste mit dem Hyd.-
Spreizgerät aus dem Fahrzeug
befreit werden. Es gab 2 leicht ver-
letzte Personen, sie wurden von
der RTW - Besatzung versorgt und
nach Bad Homburg ins Kranken-
haus gebracht. 
Die Feuerwehr musste noch den
ausgelaufenen Betriebsstoff mit
Bindemittel abstreuen und wieder
aufnehmen, eine Batterie abklem-
men und die Straße säubern Sach-
schaden ca. 6500. - Euro. Ende des
Einsatzes war um 19.20 Uhr.

Text und Foto : Dieter Nebhuth

Und wieder war es ein Weihnachtsbaum!
Am 24. Dezember 2005 gegen
21.30 Uhr gab es Alarm für die
Steinbacher Feuerwehr mit der
Meldung: Wohnungsbrand in der
Berliner Strasse 98. Stadtbrand-
inspektor Dirk Hagen war wenige
Minuten nach der Alarmierung
mit 6 Fahrzeugen und 32 Einsatz-
kräften vor Ort. Schwarzer Rauch
kam aus einem Fenster. Ausge-
rüstet mit schwerem Atemschutz
gingen 2 Trupps mit einem C -
Rohr u. Wärmebildkamera durch
die Eingangstür und 2 Trupps mit
einem C - Rohr über die Terrasse
zur Brandbekämpfung vor. Die
Einsatzstelle wurde ausgeleuch-
tet, unterstützt wurden die Stein-
bacher Feuerwehrmänner von
den Kameraden aus Stierstadt mit
4 großen Scheinwerfern auf der
Drehleiter von oben. Verletzte
Personen gab es keine. Zur Vor-
sorge waren aber Notarzt und
Rettungswagen sowie die Polizei
in Bereitstellung. Der Hausbesit-
zer sagte: „Mein Weihnachtsbaum
brannte auf einmal, da ich immer
einen Feuerlöscher in der Nähe
habe, benutzte ich ihn sofort. Das
Feuer war aus, ich drehte mich
um da gab es einen Knall und das
Wohnzimmer brannte, ich konnte
mich gerade noch ins Freie retten
und die 112 anrufen“. 
Nach den erfolgreichen Lösch-
arbeiten der Steinbacher Wehr
wurden die Reste der verkohlten
Möbel ins Freie gebracht und
nochmals abgelöscht. Jetzt konnte
man den Schaden erst richtig
sehen. Durch die Hitze waren
sogar große Stücke der Decke im
Wohnzimmer abgeplatzt. Das
komplette Einfamilienhaus ist

durch die Hitze und den Rauch in
Mitleidenschaft gezogen worden,
was auch der Baustil, keine Türen
zur Küche oder zum Flur, aus-
machte. Die anwesende Polizei
schätzte den Schaden auf
200.000,-- Euro. Einsatzende war
gegen 22.35 Uhr. Danach mussten
die Feuerwehrmänner die Was-
serbehälter der Fahrzeuge auffüh-
len, Schläuche reinigen und die
Atemschutzgeräte plus Maske
wieder einsatzbereit machen. Um
23.30 Uhr konnten die Aktiven
der Steinbacher Wehr wieder zu
ihren Familien eilen und den Rest
des Heiligen Abends genießen
mit dem Gedanken: WIR habe
gerne geholfen, auch an diesem
Abend!

Text + Fotos: Dieter Nebhuth

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person!
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Veranstaltungskalender 2006 fertig
Auch in diesem Jahr hat der Magistrat der Stadt Steinbach / Taunus
wieder einen Veranstaltungskalender für Seniorinnen und Senioren
erstellt. Mit der vorliegenden 13. Ausgabe des "Wegweisers für Senio-
rinnen und Senioren" haben erstmals viele Steinbacher Firmen und
Verbände die Erstellung des Wegweisers durch Werbeanzeigen finan-
ziell unterstützt. Dafür bedanken wir uns recht herzlich. Diese vielfäl-
tigen Angebote sind durch die Kooperation der Steinbacher Vereine,
Verbände und Kirchen mit dem städtischen Amt für soziale Ange-
legenheiten entstanden. Der Veranstaltungskalender wird in diesen
Tagen an alle Personen ab dem 63. Lebensjahr verteilt. Außerdem liegt
er für interessierte Bürgerinnen und Bürger im Rathaus, Gartenstr. 20,
in der Stadtbücherei, Borhohl 4 und im Amt für soziale
Angelegenheiten, Kronberger Str. 2 aus. Weitere Infos erhalten Sie im
Amt für soziale Angelegenheiten, Frau Michaelis, Tel. (06171) 7 53 91

Akustiker-Sprechstunde am 13.2.2006
Menschen mit Hörproblemen können sich im Treff für Alt und Jung der
Stadt Steinbach (Taunus) beraten lassen. Auch ihre Hörgeräte können
sie bei dieser Gelegenheit überprüfen lassen. Freitag, 13. Januar 2006,
11 Uhr im Treff für Alt und Jung der Stadt Steinbach (Ts), Kronberger
Str. 2.Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. 06171-76028.

Hip-Hop Workshop im JuZ Steinbach
Die in der Szene bereits bekannten Judged Boyz bieten im JuZ die
Möglichkeit die Kunst des Hip-Hop beziehungsweise des deutsch-
sprachigen RAP von Grund auf zu erlernen. Hierzu gehören das
Gestalten von Liedtexten, das Umsetzen von selbstgeschriebenen
Texten auf die Beats, sowie das Erlernen der Aufnahmetechnik, um die
Produktion abzuschließen. Ziel des Workshops ist es Emotionen und
Aggressionen in Form von Musik auszudrücken. Am Ende sollen die
Teilnehmer ein eigenes Lied produziert haben, welches nach
Möglichkeit in einem Abschlußkonzert mit Moderation der Judged
Boyz aufgeführt werden soll. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist
eine Anmeldung erforderlich. Interessierte Jugendliche von 12 bis 18
Jahren können sich zu den Öffnungszeiten des Jugendhauses (Di. bis
Do. 15.00 bis 19.00 Uhr, Fr. 16:00 bis 20:00 Uhr), Eschborner Str. 17; oder
unter der Tel-Nr. 06171-978850 anmelden.                      Euer JUZ-Team

Sprechstunde des Ortsgerichts am 30.1.2006
Am Montag, 30. Januar 2006 hält das Ortsgericht Steinbach um 17.00
Uhr eine zusätzliche Sprechstunde im Treff für Alt und Jung der Stadt
Steinbach (Ts.), Kronberger Straße 2 ab.
In der Sprechstunde informieren die Ortsgerichtsmitglieder über die
grundlegenden Aufgaben des Ortsgerichts und bieten die Möglichkeit,
sich über Vorsorgevollmachten, Patientenverfügungen und Löschung
von Hypotheken zu informieren. Neben den Bewohnerinnen und
Bewohnern der Steinbacher Senioren-Wohnanlage, in der die Sprech-
stunde stattfindet, sind alle Steinbacher Bürgerinnen und Bürger herz-
lich eingeladen.                 gez. Wolfram Klima, (Ortsgerichtsvorsteher)

Vorlesestunde in der Stadtbücherei 1.2.2006
Am Mittwoch, 1.2.2006 findet in der Stadtbücherei Steinbach (Ts)
eine Vorlesestunde unter dem Motto "Abenteuer im Dschungel"
statt. In der Zeit zwischen 16 und 17 Uhr könnt ihr Euch auf span-
nende, abenteuerliche Geschichten freuen. Ihr könnt wie Tarzan
durch den Dschungel streifen, als Tiger durch den tropischen
Regenwald ziehen, auf die Bäume wie die Affen klettern, nach Bibi
Blocksberg im Dschungel suchen, mit den Flusspiraten über die
Alligatorenschlucht ziehen und von Liane zu Liane schwingen. Kommt
verkleidet und erkundet mit uns das Leben im Dschungel. Wir freuen
uns auf Euer Kommen. Weitere Infos: Stadtbücherei Tel. 06171 /980167

Vorlesestunde mit Peter Frosch am 18.1.2006
Die ursprünglich für den 11. Jan. 2006 geplante Vorlesestunde in der
Stadtbücherei Steinbach (Ts) muss auf den 18. Jan. 2006 verlegt werden.
Bürgermeister Peter Frosch wird am 18. Jan. 2006 von 16 bis 17 Uhr in
der Stadtbücherei Steinbach, Bornhohl 4, mit Geschichten zur
Winterzeit unsere junge Zuhörerschar erfreuen. Weitere Infos:
Stadtbücherei, Tel. (06171) 980167.

Anmeldung zur Sportlerehrung 

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Sportlerehrung der Stadt Steinbach (Ts.), Freitag 10. März 2006.
Die Stadt Steinbach (Taunus) ehrt alljährlich die Mitglieder Steinbacher
Vereine sowie Bürgerinnen und Bürger der Stadt, die besondere sport-
liche Leistungen erbracht und/oder sich um die Förderung des Sports
verdient gemacht haben. Auch für das Jahr 2005 nimmt der Magistrat
der Stadt Steinbach (Taunus) eine Ehrung für erfolgreiche Sportlerin-
nen, Sportler sowie Förderinnen und Förderer des Sports vor. Die
Veranstaltung ist vorgesehen für Freitag, 10. März 2006, im
Bürgerhaus der Stadt Steinbach (Taunus).
Wir bitten Sie deshalb, uns die in Betracht kommenden Sportlerinnen,

Sportler und Persönlichkeiten, die sich Verdienste um den Sport erwor-
ben haben, 

bis Freitag, den 3. Februar 2006, zu melden.
Die Vorgaben der Satzung wollen Sie bitte dabei berücksichtigen. Die
Meldungen sind nur unter Verwendung der im Rathaus vorliegenden
Anträge vorzunehmen. Um Rückfragen und Unklarheiten zu vermei-
den, bitten wir, die Formulare mit Schreibmaschine oder in gut leser-
licher Druckschrift mit vollständigen Angaben (Name, Adresse,
Telefon, Geburtsdatum) einzureichen. Meldungen, die nach dem 03.
Februar 2006 eingehen, können aus organisatorischen Gründen nicht
mehr berücksichtigt werden. Den zu Ehrenden gehen nach ihrer Mel-
dung gesonderte Einladungen zu.               Peter Frosch, Bürgermeister

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jeden Anlaß!

STEINBACHER-GESCHENK-

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den 
„Steinbacher-Geschenk-Gutschein“:

Ammon-Zierfische, Wiesenau
Autohaus VW-Günther, Industriestr.
Auto Schepp, Daimlerstraße
Blumen Bunk, Wiesenstr./Untergasse
Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz
City-Salon, Pijnackerplatz
Computer Nöll, Oberhöchstädter Str.8
Die Heißmangel, Kirchgasse
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Elektro Windecker, Bahnstraße
Esso Tankstelle, Eschborner Str.
Farben Stasch, Kirchgasse
Fahrschule Viol, Feldbergstraße
Friseurstudio Engert, Gartenstr.
Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 
Getränke Heun, Industriestr. 17
Goldschmiede Wagner, Eschborner Str. 
Lotto Laden, Pijnackerplatz

Metzgerei Birkert, Bahnstraße
Optiker Vogel, Bahnstraße
PB Moden Braunroth, Untergasse 
Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße
Quellenhof Heinrich, Kirchgasse
Reisebüro Kopp, Bahnstraße
Salon Böhrer, Bahnstraße 
Salon Monika, Bahnstraße 
Spezial. Windecker, Eschborner Str.
Sport & Fitnesspark, Waldstraße
Stempel Bobbi, Bahnstraße
Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:
Ile de Ré, Eschborner Straße
Pizzeria Pisa, Bahnstraße
Pizzeria Salvatore, Bahnstraße
Restaur. Bürgerhaus, Untergasse
Zum Brunnen, Bahnstraße
Zum Schwanen, Eschborner Str.

Termine Gewerbestammtisch 2006

Gewerbeverein Steinbach 

1. Stammtisch 10. Januar
2. Stammtisch 01. März 
3. Stammtisch 02. Mai 
4. Stammtisch 04. Juli
5. Stammtisch 05. September 
6. Stammtisch 07. November 
jeweils um 20.00 Uhr im Hotel „Zum Brunnen“

3. Steinbacher Stadtfest 
am 17. und 18. Juni 2006 

Weitere Veranstaltungen in Steinbach (Ts.)
Bürgerschoppen am Pijnackerplatz, 16. JuIi 2006 
Rathauskonzert, 2. August 2006 
Weihnachtsmarkt in der Kirchgasse 
02. und 03. Dezember 2006

Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen,

kkkköööönnnnnnnn tttt eeee     ggggeeeennnnaaaauuuussssoooogggguuuu tttt

seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu gewinnen.

Winterwanderung in Steinbach -  mit Ziel Süden? Ab in die Nordweststadt!! Dieter Nebhuth erwischte diese Steinbacher Wandergruppe  am Ende der
Berliner Straße / Wingertsgrund auf ihrem Marsch in die Frankfurter Nordweststadt.
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QUALITÄT
MUSS NICHT TEUER SEIN!

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

Aktuelle Angebote: www.stempel-bobbi.de

Alles für den Fasching
Masken, lustige Hüte,
Pistolen (8 + 12 Schuß)

Soft-Pistolen mit Erbsen
Luftschlangen, Luftballons

und vieles mehr.

Hand-Wärme-Kissen wieder da!

SCHUH-SERVICE vom Fachmann

FOTOARBEITEN - PAßBILDER
HERMES-PAKET-SHOP

ALLES FÜR DIE SCHULE
Fachhändler für Schulbedarf

Aktionswochen vom 13. Jan. bis 28. Jan. 2006

Durchgehend von 8.00 bis 19.00 Uhr geöffnet!
Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr.

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

In der letzten Stadtverordnetenversammlung des Jahres 2005 konnten
Bürgermeister Peter Frosch und Stadtverordnetenvorsteher Dr. Jochen
Schwalbe wieder zwei verdiente Bürger der Stadt auszeichnen.
Erster Stadtrat Dieter Hagenlocher wurde für seine 25jährige ehren-
amtliche Tätigkeit sowohl als Stadtverordneter als auch Stadtrat der
Stadt Steinbach mit der Goldenen Verdienstmedaille der Stadt
Steinbach ausgezeichnet. 
Neben seinen Tätigkeiten in den städtischen Gremien, war Herr
Hagenlocher viele Jahre Vorsitzender des CDU-Stadtverbandes und
hat einige Jahre den Gesangverein Frohsinn, wo er noch heute aktiv ist,
als Vorsitzender geführt.
Herbert Hartwig war von 1990 bis 2001 Stadtverordneter und seit 2001
bis heute stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher und wurde dafür mit
der Bronzenen Verdienstmedaille ausgezeichnet.
"Persönlichkeiten wie Hagenlocher und Hartwig sind Vorbilder im
Engagement und damit Vorbilder für die nachfolgenden Genera-
tionen", betonte Bürgermeister Frosch in seinen Laudationen.

Foto: Dieter Nebhuth

Zur offiziellen Freigabe der neuen Fuß- und Rad-
wegverbindung von Steinbach bis zur Heerstraße nach
Frankfurt-Praunheim hatten sich bei starkem Schnee-
gestöber und frostigen Temperaturen die Bürgermeister
der beiden Städte Eschborn und Steinbach, Wilhelm
Speckhardt und Peter Frosch an der Äppelwoibrück
eingefunden. Tatkräftige Unterstützung erhielten sie
von Stadtverordnetenvorsteher Dr. Jochen Schwalbe
und von Eschborns Erstem Stadtrat Mathias Geiger.
Außerdem waren zahlreiche Mitglieder des Steinbacher
Magistrates, Bauamtsleiter Alex Müller, Vertreter des
Allgemeinen deutschen Fahrrad Clubs und des
Radsportvereins Wanderlust Steinbach anwesend.
Inzwischen wird die neu ausgebaute Wegeverbindung
sehr gut genutzt. Wie Bürgermeister Peter Frosch mit-
teilt, gab es selten eine Maßnahme, die eine solch starke
und durchweg positive Resonanz in der Bevölkerung
hervorgerufen hat. "So stelle ich mir eine inter-
kommunale Zusammenarbeit vor und hoffe, dass künf-
tig noch weitere Projekte gemeinsam verwirklicht wer-
den können", so der Bürgermeister.

Eine schöne Tradition ist der jähr-
liche Besuch der Sternsinger der
Kath. St. Bonifatius Gemeinde
Steinbach Anfang jeden Jahres. So
empfing Bürgermeister Peter
Frosch auch am Tag der Heiligen
drei Könige, dem 6. Januar 2006,
wieder die Sternsinger in seinem
Amtszimmer, wo sie ihm mit Ge-
sängen und Gebeten ihr Anliegen
vortragen konnten. Dieses Jahr
sammelten sie für Kinder in Not
in Peru. Bürgermeister Frosch gab
den jungen Menschen, die an-
schließend ihr Zeichen ,,C+M+B",
was "Christus segne dieses Haus"
bedeutet, über der Amtszimmer-
türe des Bürgermeisters anbrach-
ten, eine Spende. Er bedankte sich
bei den jungen Leuten für ihren
Einsatz und wünschte ihnen viel
Erfolg.

Nachdem aus brandschutztechnischen Gründen die alte Spülküche im
Obergeschoss des Bürgerhauses im Zuge der Umbaumaßnahmen ent-
fernt werden musste, jedoch die Clubräume ohne eine solche
Einrichtung für private Feiern oder Vereinsveranstaltungen nur einge-
schränkt nutzbar gewesen wäre, hatten sich Volks-, Bau- und Sparverein
und Umland Wohnungsbaugesellschaft spontan bereit erklärt, die
Kosten für eine neue Spülküchenzeile in Höhe von rd. 7.600,-- € zu über-
nehmen. Bei der Übergabe der Einrichtung betonten Hans Lossa und
Wolfgang Bödicker, Vorstandsmitglied bzw. Aufsichtsratsvorsitzender
der Unternehmen, die in Steinbach mehr als 800 Wohnungen im sozialen
Wohnungsbau und etwa 200 Eigentumswohnungen gebaut haben, dass
es auch ihre Mieter seien, die die Clubräume nutzen und es ihnen auch
ein großes Anliegen sei, dass die Vereine mit ihrer sehr wichtigen
Jugendarbeit sich dort wohlfühlen. Bgm. Peter Frosch bedankte sich sehr
für das große Engagement in Steinbach und wies darauf hin, dass auch
die Jugendabteilung der TuS Steinbach im vergangenen Jahr mit 2000,--
€ und der Verein für Geschichte und Heimatkunde mit 1000,-- € für die
Einrichtung ihres Heimatmuseums bedacht wurden. "Und nicht zuletzt
verdanken wir unter anderen auch dem Volks-, Bau- und Sparverein /
Umland Wohnungsbaugesellschaft, wie in der Steinbacher Information
berichtet, die wunderschöne Weihnachtsbeleuchtung in der Garten-
straße", so der Bürgermeister.                                  Foto: Dieter Nebhuth

Verdienstmedaille für Dieter Hagenlocher und Herbert Hartwig

Neuer Fuß- und Radweg nach Frankfurt-Praunheim eingeweiht.

Sternsinger besuchten Bürgermeister Peter Frosch im Rathaus

Volks-, Bau- und Sparverein stiftet Spülküchenzeile für Bürgerhaus

Steinbachs „Kaffee-Wasser“

Steinbacher Geschichten / von Hans Pulver

Die "braune Bohne" damals auf

dem Lande "Steinbachs Kaffee-

Wasser"

Bekannte halten mich für einen
"Kaffeekenner". Das ist natürlich
freundlich übertrieben. Zugege-
ben, eine Schwäche für das ver-
führerisch duftende Getränk habe
ich. Kaffeehäuser sind schon
meine Leidenschaft, vor allem,
wenn sie das "klassische" Inter-
ieur haben. Dazu ist zu beachten,
ich zitiere Ursula Wöll, eine Ken-
nerin der Kaffehaus-Kultur: „das
Fluidum eines Caféhauses ent-
steht letzten Endes durch seine
Gäste." Es gibt da noch einen Satz
von dem Literaten Alfred Polger:
"Das Kaffeehaus ist der Ort für
Leute, die allein sein wollen, aber
dazu Gesellschaft brauchen."
Aber ich will zur Sache kommen.
Wie war das mit dem Göttertrank

früher bestellt? In der Zeit, wo die
Hausfrau im Tante-Emma-Laden
ein Achtelchen (62,5 Gramm) Boh-
nenkaffee kaufte - und das mei-
stens nur zu besonderen Anlässen.
Welchen Stellenwert hatte Kaffee
auf dem Dorf? In den Städten gab's
ja Cafés mit Plüsch und Kronleuch-
ter, und dort trafen sich - ich weiß
das von meiner Großmutter väter-
licherseits - die Frauen allwö-
chentlich zum "Kaffeeklatschmit-
tag". (Ich komme ins Schwärmen,
denke ans Café Acker, ans Café
Mohrenköpfchen in der Frankfur-
ter Töngesgasse.) Selbstverständ-
lich hatte man auch im Dorfe
Steinbach eine "Zuneigung" für
die "braune Bohne", denn die
Steinbacher hatten den Vorteil,
das "weiche" Laufbrunnenwasser
von der "Bütt" auf dem Freien
Platz (jetzt Pijnacker Platz) zu

haben. War der Kaffee mit diesem
Wasser gekocht, war er ein Hoch-
genus (das ist meine späte Wer-
tung). Der Platz in dieser Stein-
bacher Info würde nicht ausrei-
chen, würde ich über den Kaffee
und den Cafés "schreiberisch"
berichten. Deshalb zum Abschluß
eine "Kaffee-Hymne", die 1750 im
Gießener Anzeiger abgedruckt
wurde. Heinz Minke, ein geschätz-
ter Heimatkundler, hat einen Teil
des Liedes in einem wunderbaren
Aufsatz in "Heimat und Bild" ein-
gebracht. "Verdickt, verstopft sich
das Geblüte, wird jemand von
dem Stein geplagt, stört auch ein
trauriges Gemüthe, o trinkt (den
Kaffee), die Krankheit wird ver-
jagt! Er reinigt, treibt, verdünnt
das Blut, vergnügt den Geist,
erweckt den Muth. Wen Husten,
Schnupfen, Kopfweh plagen, der

nehme diesen Nektar ein. Zur
Stärkung für den schwachen Ma-
gen kann wohl kein besser Mittel
sein, als wenn man diesen Götter-
saft recht heiß zu ihm hinunter-
schafft. Denn der, so er den Kaffee
verehrt, hat selten einen Arzt be-
gehrt." Hierzu in eigener Sache: So
mach' ich mit dem Kaffee halt wei-
ter, er macht mich munter, da
bleib' ich heiter. Sein Duft erhellt
weiter mein Gesicht, ich weiß: kaf-
feesüchtig werd' ich nicht!Das
Info-Atikelchen entstand teilweise
beim Genuß meines Lieblings-
getränkes in meinem Stammcafé.
Und wenn Sie, liebe Info-Leser,
mein heutiges „Machwerkchen"
nicht als "kalten Kaffee" aufneh-
men, freu' ich mich und dank'
Ihnen für ihr bisher gezeigtes
Interesse. Ich wünsche Ihnen ein
gutes und gesundes 2006!
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 
06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Wild:
Reh, Hirsch, Wildschwein,

Lamm, Feldhase, Fasan,
sorgfältig zerlegt und verpackt. 

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen
sowie Kaninchen, Eier alles

aus Boden- und
Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.
Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

Reparaturen - Umarbeitungen - Neuanfertigungen
in Gold - Silber - Platin

Eschborner Str. 9 - 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 38 14

Öffnungszeiten: Mo. geschlossen
Di. - Fr. 11.00-12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr

Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Sigrid Wagner
Goldschmiedemeisterin

staatl. geprüfte Gestalterin

Wir sind für Sie da!

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31
Küster und Hausmeister        Herr R. Bartsch: 7 50 07

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 15.01. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 

(Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für die
eigene Gemeinde 

11.15 Uhr Taufgottesdienst i. d. St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke)

Sonntag 22.01. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für die Arbeit
mit behinderten Menschen

Sonntag 29.01. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Pfarrer Credner) Verkauf von Eine 
Welt Produkten Kollekte: Für die 
Verbreitung der Bibel in der Welt
(Bibelwerk Stuttgart)

VERANSTALTUNGEN
Montag 16.01. 15.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 17.01. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelmäuse" 

17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Kirchenchor
20.00 Uhr Blaues Kreuz

Mittwoch 18.01. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Knirpse" 
16.00 Uhr Treffen Zwergenaufstand 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
19.30 Uhr Jugendausschuss

Donnerstag 19.01. 10.30 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche" 
18.30 Uhr Diakonieausschuss 
20.00 Uhr Elternabend der Kindertagesstätte

Freitag 20.01. 15.30 Uhr Kinderclub Kids
Sonntag 22.01. 15.00 Uhr Kaffeehausmusik m. Kaffee u. Kuchen
Montag 23.01. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 
Dienstag 24.01. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelmäuse" 

17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Mittwoch 25.01. 10.00 Uhr Krabbelgruppe,,Knirpse" 
15.00 Uhr Besuchskreis 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Zwergenaufstand 
19.30 Uhr Neujahrsempfang d. ehren- u. haupt-

amtlichen Mitarbeiter 
Donnerstag 26.01. 10.30 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche" 

15.00 Uhr Seniorenkreis 
19.30 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag

Freitag 27.01. 15.30 Uhr Kinderclub Kids 
19.30 Uhr  Folklore

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 15.01. 09.30 Uhr Wortgottesdienst m. Kommunionfeier 
Mittwoch, 18.01. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Sonntag, 22.01. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe 
Samstag, 28.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 29.01. 09.30 Uhr Wortgottesdienst mi. Kommunionfeier
VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 04.12. 15.00 Uhr Adventsfeier d. Senioren im Pfarrheim 
Dienstag, 17.01. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr.Reusch)

20.00 Uhr PGR-Sitzung 
Mittwoch, 18.01. 15.30 Uhr Frauenkreis 

15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr.Stähler)
19.00 Uhr Caritas-Kreis 

Donnerstag, 19.01. 15.00 Uhr Seniorenclub 
20.15 Uhr Elternabend Feierl. Kommunion

Montag, 23.01. 19.00 Uhr Sozialausschuss 
Dienstag, 24.01. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr.Reusch)
Mittwoch, 25.01. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr. Stähler)

19.30 Uhr Caritasprojekt "Dialogpartnerschaft 
der Senioren" 

Donnerstag, 26.01. 15.00 Uhr Seniorenclub 
Samstag, 28.01. 10.-14 Uhr Messdiener-Treffen im Pfarrheim

Senioren Union lädt zum Neujahrsempfang 

Senioren Union Steinbach 

Die Mitglieder, Freunde der Senioren-Union sind am Mittwoch, den
25.Januar 2006, um 15.00 Uhr, im Bürgerhaus, großer Saal, eingeladen.
Mit einem Glas Sekt möchte der Vorstand Sie begrüßen. Für
Unterhaltung wird auch gesorgt. Das Jugendorchester des TV
Stierstadt unter der Leitung von Wolfgang Peschel wird die Senioren
mit einigen Liedern erfreuen. Als weiterer Höhepunkt des Nachmittags
kommt eine Theatergruppe aus Düsseldorf vom "Theater der
Dämmerung". Sie wollen die Senioren mit Licht- und Schattenspielen
mit beweglichen Scherenschnittfiguren erfreuen.
Mit dem Thema "Freut Euch des Lebens". wird ein musikalisch-litera-
rischer Reigen als Schattenspiele mit ca. 55 cm großen beweglichen
Scherenschnittfiguren aufgeführt werden. Alle Gedichte, Balladen und
Lieder werden im Originaltext "live" mit behutsamer Mikrofon-
verstärkung erzählt bzw. gesungen. Vorgetragen werden sollen die
Lieder Am Brunnen vor dem Tore, Freud voll und leidvoll, Im Nebel
(Seltsam im Nebel zu wandern) Du, du liegst mir im Herzen, Schäfers
Klagelied, An hellen Tagen, Wem Gott will rechte Gunst erweisen, im
schönsten Wiesengrund, An die Freude, Freut Euch des Lebens. Es
wäre schön, wenn viele Mitglieder und Freunde den Weg an diesem
Tag ins Bürgerhaus finden würden. 

Der Vorstand der Senioren-Union Gerhard Straßburger

Programm-Übersicht für 1. Halbjahr 2006

SPD - Arbeitskreis 60 plus

Arbeitsgemeinschaft 60 plus Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsvereine Oberursel (Ts.) u. Steinbach (Ts.)
Ein interessantes Bildungs- und Unterhaltungsprogramm für ältere
Mitbürger im ersten Halbjahr 2006. Die Arbeitsgemeinschaft 60plus der
SPD Ortsvereine Oberursel und Steinbach bietet auch im ersten
Halbjahr 2006 allen älteren Mitbürgern ein vielfältiges und interessan-
tes Programm.
Programm erstes Halbjahr 2006:
Donnerstag, 26. Januar 2006 - 14.45 Uhr Besuch des Volkstheaters
"Liesel Christ" in Frankfurt, Programm: "Zum Goldenen Anker";  Vor
dem Theaterbesuch: gemeinsames Abendessen im "Steinernen Haus"
in Frankfurt, Braubachstraße Treffpunkt: 17 Uhr vor dem S-Bahnhof
Oberursel oder S-Bahnhof Steinbach Anmeldung erforderlich!
Donnerstag, 30. März 2006 - 16 Uhr. Besuch des Briefzentrums der
Deutschen Post in der Frankfurter Gutleutstraße. Beginn der Führung:
17 Uhr Treffpunkt: 16 Uhr vor dem S-Bahnhof Oberursel oder S-
Bahnhof Steinbach. Dienstag, 25. April 2006 - 9 Uhr Ganztägige Fahrt
nach Limburg (Lahn) mit Dom- und Stadtführung. Leistungen:
Ganztägige Fahrt mit einem modernen Reisebus. Schloss Altstadt und
Kirchenführungen. Alle Eintrittsgelder. Treffpunkt: Oberursel, Bus-
haltestelle Nassauer Straße (am U-Bahnhof Oberursel) Anmeldung
erforderlich bei Horst Krüger, Telefon 06171-520 10. Donnerstag, 27.
April 2006 - 13.15 Uhr Besuch der Deutschen Bibliothek in Frankfurt
um 14.30 Uhr Treffpunkt: 13.15 Uhr vor dem S-Bahnhof Oberursel oder
S-Bahnhof Steinbach. Mittwoch, 24. Mai - 12.45 Uhr Fahrt mit dem
Schiff vom "Eisernen Steg" zur Gerbermühle. Abfahrt des Schiffes: 14
Uhr. Treffpunkt: 12.45 Uhr vor dem S-Bahnhof Oberursel oder S-
Bahnhof Steinbach. Donnerstag, 29. Juni 2006 - 13.30 Uhr; Pflanzen-
Weinberge-Obstplantagen - eine Führung durch den Frankfurter Bera-
tungspark auf dem Lohrberg. Die Führung beginnt um 15 Uhr.
Treffpunkt: 13.30 Uhr vor dem S-Bahnhof Oberursel oder S-Bahnhof
Steinbach. Donnerstag, 27. Juli 2006 - 13.10 Uhr; Besuch des Rosen-
museums in Steinfurth. Die Führung beginnt um 15 Uhr, anschließend
Kaffee u. Kuchen Treffpunkt: 13.10 Uhr vor dem S-Bahnhof Oberursel
(nicht in Steinbach). Führungen oder Museumsbesuche bedürfen eines
kleinen Unkostenbeitrags. Außerdem: Die Arbeitsgemeinschaft ó0plus
hat jetzt auch eine Kegelgruppe gebildet. Gekegelt wird jeweils mon-
tags von 17 bis 19 Uhr alle 14 Tage in Oberursel, Jahn-Stuben in der
Turnhalle Korfstraße 4. Der nächste Kegelabend findet am 23. Januar 2006
statt. Ansprechpartner sind Willy Zulauf und Gerda Boerkel. Inter-
essierte Steinbacher Mitbürger, über oder unter 60 Jahre alt, Partei-
mitglied oder Nichtmitglied, sind zu den einzelnen Veranstaltungen
herzlich willkommen. Soweit für die Veranstaltungen Anmeldungen
erforderlich sind, wollen Sie sich bitte wenden an: Telefon Gerda
Hoffmann 06171-51741 Artur Rau 06171-52916 Peter Obert 06171-54878
Rosel Koeth 06171-54878 Horst Krüger 06171-52010 Gerda Boerkel
06171-21502. Sozialdemokratische Partei Deutschlands Ortsvereine
Steinbach und Oberursel.                              Rudolf Nägele (OV Steinbach)

Infos zum neuen Jahr vom VdK:

VdK Steinbach

Zu Beginn unserer Aktivitäten im Jahre 2006 wünschen wir allen
Mitgliedern und Freunden nochmals Gesundheit und Zuversicht im
neuen Jahr. Wie schon in unserem Dezember-Rundschreiben 2005 ver-
merkt, findet unser erstes Treffen am 26. Januar 2006 im Bürgerhaus
Steinbach, (Clubräume ab 14.30 statt, wir starten mit einem gemüt-
lichen Kreppel-Kaffee, schöner Musik und kleinen Überraschungen.
Natürlich erwarten wir sie Alle wieder gesund und munter und in
bester Stimmung. Vielleicht haben Sie auch schon zu unserem weiteren
Jahresprogramm bis dahin Stellung bezogen. Bis zum baldigen Treffen
Ihr VdK-Sozialverband Steinbach.                                          L. Cappallo

Ausstellung von Katja Bergmann-Sternkopf bis 23. Januar 2006

NaSpa Steinbach

Skulpturen und Gemälde der
Künstlerin Katja Bergmann-Stern-
kopf/CBbB sind zur Zeit in der
Nassauischen Sparkasse in Stein-
bach ausgestellt und können dort
bis einschließlich 23. Januar 2006
besichtigt werden. CBbB arbeitet
ihre Skulpturen aus Gasbeton, die
sie mit leuchtend bunten Acryl-
farben bemalt.
Fantasiewesen mit Bezug auf
Märchenfiguren und reale Tiere
beherrschen die Auslage der
Nassauischen Sparkasse in Stein-
bach.

NaSpa Steinbach beschenkt Walking-Abteilung der TuS Steinbach
Frau Hansel (4. von rechts) von der Nassauischen Sparkasse in Steinbach, überreichte Übungsleiterin
Ingrid Entzeroth und sechs weiteren Damen der Abteilung Walking/Nordic Walking 20 Leuchtbänder.
Diese sollen, insbesondere in der Winterzeit für mehr Sicherheit unserer Sportler beitragen. Wir bedan-
ken uns für diese Idee und freuen uns auf weitere gute Zusammenarbeit.              Reinhard P. Meisberger
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. . . Ihr Fachbetrieb 

für Dach und Wand

Inh. Michael Kiehl, Dachdeckermeister

Daimlerstraße 3 · 61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171-982463, Fax 06171-982465

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister
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Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

Massage und Lymphdrainage

Sport- und Fitnesspark Steinbach

Zusätzliches Therapieangebot im
Sport- u. Fitnesspark: Massage &
Lymphdrainage
Ab sofort wird das Therapeuten-
team des Sport- und Fitnessparks
von der Masseurin, med. Bade-
meisterin und Lymphtherapeutin
Maike Schuster ergänzt. Frau
Schuster praktizierte sechs Mona-
te im Sportmedizinischen Institut
Frankfurt und betreute bis Ende
2005 die Massagepraxis in der
Rhein-Main-Therme. Hinzu kom-
men viele Einsätze bei Sport-
Großveranstaltungen wie HR3-
Inlineskater-Tour 2003, Ironman
Germany 2003-2005, Frankfurt-
Marathon 2004 und 2005, Opel
NBA Basketball-Challange 2004
und 2005. Das Angebot von Frau
Schuster umfasst die klassische
Massage, Sportmassage sowie

Lymphdrainage zur Behandlung
von akuten Verletzungen, zur
Prophylaxe oder auch einfach nur
zum Relaxen und Wohlfühlen.
Die klassische Massage wird ein-
gesetzt zur:
• besseren Durchblutung
• Lockerung
• Dehnung
• Entspannung der Muskulatur
• und zum besseren Abtransport

von Stoffwechselprodukten  
(Schlacken)

Angewendet wird sie bei vielen
Erkrankungen des Bewegungs-
apparates, wie zum Beispiel Mor-
bus Bechterew, Morbus Scheuer-
mann, Lumbago, Arthrose, Schul-
ter- und Hüftgelenkschmerzen,
Myalgien, zur Nachbehandlung
von Muskelverletzungen, Verlet-
zungen und bei Erkrankungen des

rheumatischen Formenkreises. Die
manuelle Lymphdrainage ist seit
1974 eine mit den Krankenkassen
abrechnungsfähige Therapieform!
Zur Entstauung und Behandlung
von Schwellungen d. unterschied-
lichsten Ursache: nach Sportver-
letzungen und Operationen, bei
Schwächen der Venen oder nach
Entfernung von Lymphknoten.
Die Lymphdrainage ist eine sehr
sanfte Therapie, bei der das
Wohlfühlen eine große Rolle
spielt, um den natürlichen Fluss
der Lymphe zu unterstützen. Am
05. Februar 2006 können Sie das
Behandlungsprogramm von Mai-
ke Schuster kennen lernen: 20 Mi-
nuten Behandlung zu einem
Schnupperpreis von zehn Euro.
Termine reservieren Sie unter der
Hotline des Sport- und Fitness-
parks 06171/9763 27.

Fit wie ein Turnschuh

TuS Steinbach 

In den letzten Wochen hatten die Übungsleiter der „Klein-Kinder-
Turngruppe" der Turn- und Spielgemeinschaft Steinbach, jeweils in
den Montagsübungsstunden die Übungen für das "Kinder - Turn -
Abzeichen" sowie das "Fit wie ein Turnschuh" Abzeichen geübt und die
erforderlichen Prüfungen abgenommen. 24 Kinder im Alter zwischen 4
und 6 Jahren erturnten sich hierbei auf "Gerätebahnen an Groß- und
Kleingeräten" ihre Punkte. Es wurden 10 verschiedene Fähigkeits- und
Fertigkeitsbereichen durchlaufen, deren Schwierigkeitsgrad sich an
dem Alter entsprechenden motorischen Entwicklungen der Kinder
orientierte. Viel Spaß hatten die Kindern bei den Sing- und Turnspielen
und den Übungen mit dem Trampolin. Es gab Zirkusspiele und
"Vertrauensübungen", hierbei lernen die Kinder spielend ihrem
Spielpartner auch in schwieriger Situation auf ihren Sportpartner zu
Vertrauen. Am 12.12.2005 bekamen alle Kinder von Tanja Becker in
Anwesenheit des TuS Vorsitzenden Norbert Möller ihre Urkunden.
Tanja sowie ihre beiden Übungsleiterkolleginnen Susanne Seuthe und
Gerlinde Löblich hat diese, bei der TuS erstmalig durchgeführte
Aktion, ebenfalls viel Spaß gemacht und sie werden dies auch in den
nächsten Jahren anbieten.                                   Reinhard P. Meisberger

1. Wanderung 2006 „Rund um Steinbach“
Hiermit laden wir unsere Mitglieder zur ersten Wanderung unserer
Wanderabteilung am Samstag, den 21. Januar 2006, 12.15 Uhr ein.
Gäste sind herzlich willkommen. Treffpunkt, Friedrich-Hill-Halle,
Turnhalle der TuS, Obergasse 33, 61449 Steinbach/Ts. Anmeldung:
Mitwanderer melden sich bitte bis zum 16. Jan. 2006 bei Reinhard Meis-
berger, Tel. 06171/72521, Jochem Entzeroth, Tel. 06171/71130 oder
unserer Geschäftsstelle E-Mail: info@tus-steinbach.de. 
Ausrüstung:
Wanderkleidung mit festem Schuhwerk und witterungsgerechte
Verpflegung nach Eigenbedarf. Wir werden eine komplette
Umrundung unseres Heimatortes erwandern. Die Tour führt entlang
der Grenzgemarkungen zu den umliegenden Orten/Städten Stierstadt,
Weiß-kirchen, Niederursel, Eschborn, Niederhöchstadt und Oberhöch-
stadt. Es handelt sich um eine sehr einfache und wenig anstrengende
Tour von etwa 13 km Länge und geringen Steigungen bei ebenso wenig
Gefällestrecken. Die Wanderzeit, incl. Rast, wird zwischen 4 bis 4 1/2
Stunden betragen. Sachkundig begleitet wird die Grenzwanderung
von Heinrich Haldorn vom Verein für Geschichte und Heimatkunde
e.V. Steinbach/Taunus, der uns interessantes über die ehemals so wich-
tigen Grenzsteine erzählen wird. Etwa nach der halben Wanderzeit ist
eine Rast am Pumpwerk an der Sodener Straße eingeplant. Dort wer-
den wir von einem "Wasserkundigen" empfangen und zum Thema der
Steinbacher Wasserversorgung informiert. Bei kalter Witterung gibt es
heißen Glühwein oder Apfelwein und für die kleinen Mitwanderer hei-
ßen Apfel- oder Beerensaft. Wer dann auch noch einen Imbiss braucht
kann sein mitgebrachtes Vesperbrot verzehren. Nach einer etwa 1/2
stündigen Unterbrechung geht's wieder weiter der Steinbacher Grenze
entlang. Endpunkt der Wanderung - etwa zwischen 16 u. 17 Uhr - ist
das Gasthaus „Zur Sonne“ in Stierstadt, wo die erste TuS-Wanderung
ausklingen soll. Detailinformationen: Gesamtlänge: 12,81km, minimale
Höhe: 140 m ü. NN., maximale Höhe 225,83m ü. NN, minimale Steigung:
0,58%, maximale Steigung: 7,13%, minimales Gefälle: -0,55%, maximales
Gefälle: - 5,31%, Summe Steigungen: 104,51m, Summe Gefälle: 100,45m. 
Eine Karte mit der Wanderroute erhalten alle Teilnehmer beim Start.

TuS - TT bei Bezirksmeisterschaften
Steinbacher TT'ler zahl- und erfolgreich bei den Bezirksmeisterschaf-
ten in Hochheim
Die Tischtennisspieler der TuS Steinbacher haben bei den Bezirks-
meisterschaften in Hochheim zahl- und erfolgreich teilgenommen. In
den verschiedensten Klassen der Senioren wurde gemeldet und das
Ergebnis lässt sich sehen. Arnd Bohl nahm als einziger Vertreter aus der
Bezirksklassenmannschaft am Wettbewerb in der D-Klasse teil. Die
Gruppenphase mit 4 Teilnehmern konnte er noch als Gruppenerster
beenden, scheiterte dann allerdings in der ersten KO - Runde. Das glei-
che Schicksal widerfuhr ihm in der Doppelkonkurrenz. In der E-Klasse
waren Volker KiIz, Matthias Matern und Martin Stork am Start. Hier
konnte sich allerdings in einem breiten und trotzdem qualitativ guten
Teilnehmerfeld nur Matthias Matern für die KO - Runde qualifizieren.
Hier schaffte er mit einem starken Auftritt im Viertelfinale gegen den
Vertreter aus Kriftel den Einzug in das Halbfinale. Dies ging dann lei-
der gegen einen Kontrahenten aus Wildsachsen verloren, aber damit
war der 3. Platz und die Qualifikation zur Teilnahme bei den hessi-
schen Meisterschaften geschafft! In der gleichen Klasse zeigte Matthias
Matern dann an der Seite seines Stammdoppelpartners Volker KiIz
nochmals was in ihm steckt. Über das Halbfinale gegen eine
Kombination vom TV Wehen und des ESV Dillenburg wurde das
Endspiel erreicht. Wieder gegen die Vertreter aus Wildsachsen angetre-
ten, reichte es allerdings auch hier nicht zum ganz großen Wurf aber
Vizedoppelmeister bei den Bezirksmeisterschaften ist doch ein statt-
licher Titel. Mit Helmut Sandau war ein weiterer Starter der
Steinbacher in den Klassen F und AK I vertreten und sorgte ebenfalls
für vordere Platzierungen. Im Einzel der F-Klasse erreichte Helmut
Sandau das Halbfinale und qualifizierte sich damit mit dem 3. Rang
ebenfalls für die hessischen Meisterschaften! In der Doppelkonkurrenz
sprang sogar der 2. Platz heraus. Hier war der Doppelpartner ein
Vertreter des TTF Frohnhausen. Und Helmut war zudem noch in der
AK I vertreten. In den Einzeln reichte es nicht für vordere Ränge aber
in der Doppelkonkurrenz erkämpfte er sich diesmal mit einem Ver-
treter vom RW Biebrich noch den 3. Rang. Die TuS Steinbach kennt
man jetzt auch auf Bezirksebene und mal sehen was unsere Starter bei
"den Hessischen" noch so alles bringen.            Reinhard P. Meisberger

Entsorgung in Steinbach

WICHTIGE TELEFONNUMMERN:
Umweltbeauftragter .......................................7000-50 
Anmeldung Sperrmüll + Elektrogeräte............7000-33
Gelber Sack/Gelbe Tonne...............................7000-50 
Meinhardt Städtereinigung....................06122/8001-0 
RMA Rhein-Main-Abfall GmbH...............069/80052-0
Restmüllbehälter (Umtausch usw.).................7000-31
Wohngift-Telefon (gebührenfrei)............0800/7293600
Landratsamt Bad Homburg v.dH. .........  06172/999-0
Untere Naturschutzbehörde................06172/9996002
Polizeistation Oberursel (Taunus).......................62400

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE

Nächste Abfuhr: 

Mittwoch 25. Jan. 2006
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag
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Steinbach. Kinderschwimmkurse (ab 4 J.) in kleinen Gruppen und warmem
Wasser. Neu in Steinbach (Taunus). Schwimm-Pädagogischer-Verein e.V.
schwimmpaed@freenet.de · www.schwimmpaed.de  

Tel.: 069 - 94 4118 33 und 0 61 71 - 69 97 90

Steinbach. Wohn- und Gewerbelage in kleiner Einheit, ca. 240 qm, 7 Räume, 
S-Bahn-Nähe, ideal für z.B. RA, StB oder Dienstleister! € 1.750,-- + NK. Direkt vom
Eigentümer. Tel. 0172 - 9988823

Steinbach. Suche eine zuverlässige deutschsprachige nette Putzhilfe für
2-3 Stunden pro Woche. Chiffre-Adresse: Stempel Bobbi, Bahnstraße 3,
Tel.: 06171-981983

Stromberg-Schöneberg. Schönes, helles 1-Zimmer-App. 32 qm, ver-
mietet (200,-- €) oder frei, Dusche, Küche, Balkon, Bj. 90, PKW-Stellplatz,
Keller, kl.-WE. KP 30.000,-- € direkt vom Eigentümer. Tel. 0172 - 439 25 89

Steinbach-Industriegebiet. Garage zu vermieten 80,-- € + MWSt. König-
stein - Bahnstraße - Garage zu verkaufen 10.000,-- €. Direkt vom
Eigentümer. Tel. 0172 - 9988823

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Wir möchten allen von Herzen danken, die uns beim Heimgang unserer
lieben Entschlafenen, Ehefrau und Mutter

ELLA BÖHMER
in so herzlicher Weise durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geld-
spenden ihre Anteilnahme erwiesen haben und ihr das letzte Geleit
gaben. Besonderen Dank Herrn Pfarrer Lüdtke für seine einfühlsamen,
tröstenden Worte bei der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Manfred Böhmer

Thomas und Jörg Naumann mit Familien

Steinbach (Taunus), 16. Dezember 2005

S t a t t  K a r t e n

In den schweren Stunden der Trauer
und des Abschieds von

CHRISTIAN BELZ
wurden uns viele Zeichen der Anteilnahme

und Freundschaft erwiesen.
Allen danken wir von ganzem Herzen.
Ein besonderer Dank an Pfarrer Lüdtke
und die Diakonie Kronberg /Steinbach

Die Eltern Ute und Helmut Belz

Steinbach (Taunus), im Dezember 2005

Plötzlich und für uns alle unerwartet und viel zu früh ist meine heiss-
geliebte Ehefrau

MARLIS MAGNER
geb. VORBECK   * 07.01.1940

am 2. Januar 2006 von uns gegangen. Marlis war eine mutige Streiterin 
für alle misshandelten Kreaturen, egal ob Mensch oder Tier. Ihr Tod hinter-
lässt Trauer und Entsetzen. Unsere Welt ist ein Stück ärmer geworden.

Im Namen aller, die sie liebten und achteten

PIET MAGNER

und CHAOUKI

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 16. Jan. 2006
um 13.30 Uhr auf dem Steinbacher Friedhof statt.

Für die wohltuenden Beweise liebevoller
Teilnahme, die uns beim Heimgange unseres
lieben Entschlafenen

Wolfgang Lux
durch Wort, Schrift, Kranz- und Blumen-
spenden zuteil wurde, sprechen wir hier-
durch unseren herzlichsten Dank aus.

Im Namen der Angehörigen 

Anni Lux

Steinbach (Taunus), im Januar 2006

Adelbert Gadde und Angehörige

Wir möchten uns für die Glückwünsche und Geschenke
zu unserer Goldenen Hochzeit

bei allen Freunden, Bekannten und Verwandten
sehr herzlich bedanken. 

Ein besonderes Dankeschön
an Bürgermeister Peter Frosch,

an den Hessischen Ministerpräsidenten Roland Koch
und an den Bischof von Limburg Franz Kamphaus.

Inge & Rudi Hahn
Steinbach (Taunus), Dezember 2005

Anläßlich unserer Diamantenen Hochzeit
möchten wir uns bei allen

Verwandten, Bekannten und Freunden 
für die Aufmerksamkeiten
recht herzlich bedanken. 

Auch an Bürgermeister Peter Frosch
und Pfarrer Lüdtke ein Dankeschön.

Elisabeth & Wilhelm Henrich
Steinbach (Taunus), den 24. Dezember 2005

Informationen der Steinbacher Arztpraxen
Thema: Medikamentenverordnung
Bisher schon dürfen viele Medikamente nicht als Kassenrezept verordnet
werden, wie beispielsweise Pilzmittel, Erkältungsmittel, viele Medika-
mente zur äußerlichen Anwendung, Allergiemittel, Paracetamol,
Aspirin, Ibuprofen 400 und andere. Neu ist: es sollen mit einem,, Malus"
- System die Arzneimittelkosten weiter gesenkt werden. Das will die
Bundesregierung. Danach sollen künftig für Arzneimittel, die häufig
verordnet werden, Tageskosten festgelegt werden. Überschreitet der
Arzt diese Kosten durch seine Verordnungen (Rezepte) um fünf Prozent,
muss der betreffende Arzt 20 Prozent der Zusatzkosten aus eigener
Tasche bezahlen. Ab zehn Prozent Überschreitung zahlt er 30 Prozent,
ab 30 Prozent die Hälfte. Ärzte, die im Kostenrahmen bleiben, sollen mit
einem ,,Bonus“ belohnt werden. Wir möchten daher unsere Patienten
darauf hinweisen, dass die oben aufgeführten Arzneimittel sowie bisher
nur als privates Rezept verordnet werden können, also selbst bezahlt
werden müssen. Die medizinisch notwendigen Mittel, die von den
Kassen übernommen werden, können nur in der Menge für das jeweili-
ge Quartal verordnet werden können.Die unterzeichnenden Ärzte pro-
testieren gegen die katastrophalen Arbeitsbedingungen für Ärzte und
gegen die gravierende Mangelversorgung der Patienten.
Dr. Kidess-Michel,   Dr. König,   Dr. Mousa,   Dr. Odewald,   Dr. Orth

Information der Steinbacher Arztpraxen

Liebe Steinbacher Bürger,
täglich macht die Gesundheitspolitik neue Schlagzeilen. Sicher ist nur, dass
sich die Strukturen des Gesundheitswesens ändern werden, gleich welche
politischen Machtverhältnisse regieren. Die Eigenbeteiligung der
Patienten wird zunehmen. Wir möchten in dieser neuen Rubrik die aktuel-
len Themen aufgreifen, letztlich mit dem Ziel mehr Transparenz zu schaf-
fen und unnötige Diskussionen aus dem Praxisalltag herauszuhalten.

Die Steinbacher Ärzte

Überraschung für die Kita „Regenbogen“

Evan. Kita „Regenbogen“

Eine schöne und völlig unerwar-
tete Überraschung erwartete die
Erzieherinnen und Kinder anläss-
lich der Nikolausfeier der evange-
lischen Frauenhilfe im Gemeinde-
haus. Schon seit vielen Jahren ist
es eine gute Tradition, dass die Ta-
gesstättenkinder zur Feier einge-
laden werden, um mit einer klei-
nen Aufführung oder ein paar
Weihnachtsliedern die Seniorin-
nen und Senioren zu erfreuen.So
auch am 6.12.2005. Ob der Gesang
der Kinder den Nikolaus ange-
lockt hat, lässt sich nachträglich
nicht klären. Auf jeden Fall stand
er plötzlich auf der Bühne und
überreichte jedem Kind ein Säck-
chen mit einem Geschenk. Auch
die Erzieherinnen bekamen ein
Säckchen. Als sie es öffneten, war
die Freude riesengroß. Ein Scheck
der Frauenhilfe für die Gestaltung
des Außengeländes der Kinder-
tagesstätte befand sich darin.

Nach dieser wunderbaren Be-
scherung wurden die Kinder und
Erzieherinnen an einen reich
gedeckten Tisch geführt, um
gemeinsam mit den Gästen der
Nikolausfeier Kaffee, Saft und
Plätzchen zu genießen. In den vie-
len Jahrzehnten ihres Bestehens
hat uns die Frauenhilfe immer
wieder Geldspenden zukommen
lassen und hat damit so manche
Anschaffung erst möglich ge-
macht. Zum Wohle der Einrich-
tung und damit zum Wohle der
Kinder. Uns bleibt an dieser Stelle
nur, einen ganz herzlichen und
tiefempfundenen Dank auszu-
sprechen. Zum einen der ehemali-
gen Leiterin Frau Krieger und der
jetzigen Leiterin Frau Baresch, die
beide mit großem persönlichen
Einsatz und Engagement die
Frauenhilfe leiteten und unsere
Kindertagesstätte wohlwollend
unterstützten. 

Das neue Programm ist da

VHS Steinbach

Schwungvoll startet die vhs in das
Frühjahrssemester, das am 13. Feb-
ruar 2006 beginnt. 
Bereits ab 9. Januar liegt das neue
Programm im Rathaus und in vie-
len Geschäften aus, und ab die-
sem Termin ist auch die An-
meldung möglich. Für alle Alters-
und lnteressensgruppen gibt es

sowohl ganz neue Angebote als
auch Altbewährtes. 
Neu im Programm der Jungen
Volkshochschule ist beispiels-
weise Schach für Kinder sowie
eine Schreibwerkstatt für
Mädchen in den Osterferien. Die
Schreibwerkstatt ist ein Koopera-
tionsprojekt mit dem Jugendhaus
Steinbach. 
Für gesellschaftlich Interessierte
gibt es auch in diesem Semester
wieder einen Vortragsabend zur
Situation eines afrikanischen Lan-
des, diesmal unter dem Titel
„Südafrika nach der Apartheid“.
Käufer oder Mieter von Wohnun-
gen und Häusern können sich an
einem Abend über den Energie-
pass für Gebäude informieren,
der ab 1.1.06 für alle Gebäude, die
vermietet oder verkauft werden,
pflichtgemäß vorgelegt werden
muss. 
Gartenfreundinnen und -freunde
erhalten an einem Nachmittag
eine Einführung in den Obst-
baumschnitt. 
Mit Literatur von Frauen beschäf-
tigt sich ein Kurs, in dem Romane
und Kurzgeschichten von der
Gruppe gelesen und gemeinsam
diskutiert werden. 
Hilfen im Alltag und Austausch
mit anderen bietet ein Kurs für
Menschen, die Angehörige zu
Hause pflegen. Der Kurs findet in
Kooperation mit dem Amt für
Soziales Steinbach statt. 
In einem Erzählcafé für Frauen
zum Internationalen Frauentag
am 8. März werden Beweggründe
von Frauen aus verschiedenen
Generationen ergründet, die sich
gesellschaftlich engagieren. Das
Erzählcafé ist eine Kooperations-
veranstaltung mit brücke und
Frauenbüro der Stadt Steinbach. 
Das Abenteuer Musik können
schon Kinder ab 4 Jahren bei der
Musikalischen Früherziehung der
vhs erleben und zwei Kinder ab 5
Jahren können bei der Musikali-
schen Früherziehung am Klavier
gemeinsam das Klavier entdek-
ken. 
Noch viel mehr gibt es im neuen
Programm zu entdecken. Ein
Blick hinein lohnt sich. Infos und
persönliche Anmeldung ist ab
31.01.06 dienstags von 17.00 bis
18.00 Uhr im vhs-Büro im
Rathaus, Gartenstraße 20, mög-
lich (Tel.: (06171) 7000-63).

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr:

Mittwoch 25. Jan. 2006

Danksagung 

Für die herzliche Anteilnahme, die uns beim Heim-
gang unserer lieben Frau, Mutter und Oma

Ursula Gadde geb. Rettke

* 3.5.1939   † 9.12.2005

durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen-
und Geldspenden entgegengebracht wurde

und allen, die ihr das ehrende Geleit
zur letzten Ruhestätte gaben, 

sagen wir unseren aufrichtigen Dank.

Einen besonderen Dank auch an Herrn Pfarrer Lüdtke
für die einfühlsamen und Trost spendenden Worte.


